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Wirtschaftliche Situation 
der bayerischen Krankenhäuser

2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021

• 75 % 52 % 48 % 42 % 48 % 48 % 53 % 44 % 34,7 % 37,6 % 45,5 % 37,6 %Überschuss 
• 6 % 9 % 6 % 9 % 7 % 8 % 6 % 13 % 10,8 % 7,4 % 14,0 % 10,4 %neutral
• 19 % 39 % 46 % 49 % 45 % 44 % 41 % 43 % 54,5 % 55,0 % 40,5 % 52,0 %Defizit

Ergebnis/Hochrechnung 2022 (Stand: Februar 2023)
• 17,6 % werden einen Überschuss erzielen 
• 11,2 % werden einen ausgeglichenen Haushalt haben
• 71,2 % erwarten ein Defizit 

(66 % Prognose Februar 2022)

Prognose 2023 (Stand: Februar 2023)
• 4,1 % werden einen Überschuss erzielen 
• 7,4 % werden einen ausgeglichenen Haushalt haben
• 88,5 % befürchten ein Defizit zu erwirtschaften

Quelle: 
Bayerischer Krankenhaustrend 2023, BKG
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Quelle: 
Bayerischer Krankenhaustrend 2023, BKG

Wie viele „Betten“ können Sie aufgrund von Personalmangel
in etwa nicht betreiben?

Derzeit geben die Befragten ca. 7.400 Betten an, 
die aufgrund von Personalmangel nicht betrieben werden können; 
auf Bayern hochgerechnet wären dies über 11.000 Betten, 
also nahezu jede siebte Behandlungsmöglichkeit. 

Davon sind 
- 800 Intensivbetten und 
- 600 Betten auf pädiatrischen Abteilungen betroffen.

Versorgungssicherheit
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Quelle: 
Bayerischer Krankenhaustrend 2023, BKG

Was bereitet Ihnen derzeit die größten Sorgen?

• Fachkräftemangel (121)
• Betriebskostendefizit (108)
• Unsicherheit durch politische Rahmenbedingungen (104)
• Bürokratie (89)

• mangelnde Investitionsmittel (64)
• Digitalisierungsstau (49)

Sorgen in der aktuellen Situation
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Quelle: 
Bayerischer Krankenhaustrend 2023, BKG

Beispielhafte Nennungen zur Unsicherheit:
skostendefizit (108)
„Die Vorschläge der Regierungskommission sind in der Form untragbar 
und für die Versorgung im Landkreis… risikobehaftet. Unser Haus steht 
verhältnismäßig gut dar, dennoch sind die angedachten Pläne fernab 
jeglicher Praxis. Wir hoffen, dass sich die Rahmenbedingungen verbessern 
werden, damit auch Mitarbeiter und Entscheidungsträger im Haus 
bleiben, bzw. keinen Branchenwechsel in Erwägung ziehen.“

„Die aktuellen Texte weichen z. T. deutlich von der medial verbreiteten 
Intention des Gesetzgebers ab.“

Sorgen in der aktuellen Situation
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Quelle: 
Bayerischer Krankenhaustrend 2023, BKG

Kann mit der angekündigten Reform im Krankenhaus
die Ökonomisierung überwunden werden?

Schwerpunkt Krankenhausreform

Diese Frage beantworten 
- 65 % der Befragten mit „nein“, 
- 34 % mit „teils/teils“,
- 1 % mit „ja“.

„Das Kernproblem einer dauerhaften Unterfinanzierung sowohl bei den 
Betriebs- als auch den Investitionskosten muss gelöst werden.“
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Quelle: 
Bayerischer Krankenhaustrend 2023, BKG

Führt die angekündigte Reform 
zu einer qualitativ besseren Versorgung?

Schwerpunkt Krankenhausreform

Diese Frage beantworten 
- 63 % der Befragten mit „nein“, 
- 33 % mit „teils/teils“,
- 4 % mit „ja“.

„Neue Strukturen müssen erst aufgebaut werden, dies wird dauern.“

„Zwar könnten längere Wegezeiten drohen, 
dafür kann die Qualität bei komplexeren Eingriffen … 
vermutlich eine bessere sein.“
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Quelle: 
Bayerischer Krankenhaustrend 2023, BKG

Führt die angekündigte Reform 
zu einer schlechteren Versorgung im ländlichen Raum?

Schwerpunkt Krankenhausreform

Dies Frage beantworten
- 71 % der Befragten mit „ja“, 
- 20 % mit „teils/teils“,
- 9 % mit „nein“.

„Dies ist sehr von den örtlichen Gegebenheiten abhängig.“

„Sofern ein strukturiertes Konzept mit Aufbau ambulanter Strukturen 
und Rettungsdienst/Hubschrauber parallel umgesetzt wird.“
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Quelle: 
Bayerischer Krankenhaustrend 2023, BKG

Wie hoch ist Ihr Vertrauen in die Bundesregierung 
bei der Ausgestaltung der Krankenhausreform?

Schwerpunkt Krankenhausreform

Dies Frage beantworten 
- 86 % der Befragten mit „niedrig“, 
- 13 % mit „teils/teils“ bzw. 
- eine Person mit „hoch“.
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Quelle: 
Bayerischer Krankenhaustrend 2023, BKG

Kann eine umfassende Krankenhausreform 
ohne hohe zusätzliche Finanzmittel gelingen?

Schwerpunkt Krankenhausreform

Dies Frage beantworten 
- 2 % der Befragten mit „ja“, 
- 14 % mit „teils/teils“ bzw. 
- 84 % mit „nein“.

„Zur Veränderung der Strukturen sind zusätzliche Mittel notwendig. 
Zudem reichen die Finanzmittel bereits jetzt nicht aus, um die 
Versorgung sicherzustellen.“



Bayerische Krankenhausgesellschaft e.V.   
Radlsteg 1, 80331 München
www.bkg-online.de

Quelle: 
Bayerischer Krankenhaustrend 2023, BKG

Wer wird von Auswirkungen der Krankenhausreform vermutlich 
positiv bzw. negativ betroffen sein?

Schwerpunkt Krankenhausreform

positiv negativ
• Patient:innen 14 86
• Beschäftigte in Krankenhäusern 6 95
• Krankenhausträger großer Kliniken 103 12
• Krankenhausträger kleiner und mittelgroßer Kliniken 1 117
• Krankenhausträger von Fachkliniken 27 55
• Krankenkassen 88 3
• Rettungsdienst 10 63
• regionale Gesundheitsversorgung 9 78
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Quelle: 
Bayerischer Krankenhaustrend 2023, BKG

Ist jetzt nach 3 Jahren Pandemie der richtige Zeitpunkt, um eine große 
Krankenhausreform politisch auf den Weg bringen zu wollen?

Schwerpunkt Krankenhausreform

Dies Frage beantworten 
- 42 % der Befragten mit „ja“, 
- 30 % mit „teils/teils“, 
- 28 % mit „nein“.

„Aber nur, wenn Sinnvolles diskutiert wird…“
„Ja, aber nur mit ausreichend Vorlauf (10 Jahre) und 
ausreichenden Finanzmitteln für den Umbau.“
„Unanständig nach 3-jährigen Bekunden, wie froh wir 
über unsere Krankenhäuser sind.“
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Quelle: 
Bayerischer Krankenhaustrend 2023, BKG

In der Krankenhauspolitik in Bayern 
ist künftig besonders wichtig ...

• Entbürokratisierungsprogramm (115)
• Beschleunigung der Anerkennungsverfahren aus dem Ausland (102)

• Aktionsprogramm zur Fachkräftegewinnung (90)

• Erhöhung der Investitionsmittel auf 900 Mio. € jährlich (102) 
• Unterstützung der Krankenhausträger bei Strukturanpassungen (79)
• Aktivere Krankenhausplanung zur Vermeidung von Doppelstrukturen (78)

Schwerpunkt Krankenhausreform
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Ausblick in die Zukunft
(Stand März 2023)

Quelle: 
Bayerischer Krankenhaustrend 2023, BKG

• 75 % der bayerischen Krankenhausverantwortlichen 
schätzen die wirtschaftliche Situation ihrer Einrichtungen 
in den kommenden 2 – 3 Jahren als schlecht bis sehr schlecht ein. 

• 9,4 % für gut/eher gut / Vorjahr: 14,6 %

• 25,4 % sehr schlecht / Vorjahr: 8,9 % 


